
 

 

 

 

 

 

 

 

‚Frühling 

zarte Blätter 

im warmen Sonnenlicht 

immer wieder ein Neuanfang 

genießen’ 
 

 

Dieses Elfchen entstand im Wochenendseminar der PS im Mai 

und spiegelt die herzliche Ruhe von Elkeringhausen wider.  

Gönnen wir uns auch im Sommer solch herrliche Momente der 

Ruhe, Wärme und des Neuanfangs… 

 

 

Aus dem Inhalt : 

Bericht über das Wochenendseminar in Elkeringhausen 

Wie viel Urlaub für Mitarbeiter 

Bericht vom Bundestreffen der Pfarrsekretärinnen in Trier 

Anmeldung zum Tag der Pfarrsekretärinnen in Paderborn (Flyer ist beigefügt)  

Pfarr-SekretärInnen  INFO 
  

Mitteilungen des Berufsverbandes der 

Pfarrsekretärinnen und Pfarrsekretäre 

im Erzbistum Paderborn 
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Wochenendseminar vom 3. bis 5. Mai in Elkeringhausen 

Vom 3. bis 5. Mai ist es soweit: 18 Pfarrsekretärinnen, allesamt Mitglieder des 

Berufsverbandes, finden sich am späten Freitagnachmittag in der Bildungsstätte 

St. Bonifatius in Elkeringhausen ein und freuen sich auf ein gemeinsames 

Wochenende zum Thema „Rut –solidarisch Freundschaft leben“. Bei herrlichem 

Frühlingswetter finden wir uns nach dem Abendessen zur Gruppenarbeit 

zusammen. Nach einer Vorstellungsrunde (die meisten Teilnehmerinnen sind 

„Wiederholungstäterinnen“, aber auch neue Gesichter werden gern in die 

Gemeinschaft aufgenommen) und kurzer Vorstellung des Themas tragen wir 

zusammen, was wir vom Wochenende erhoffen und worauf wir gerne verzichten 

möchten: Von Stress, Erwartungsdruck, Streit und Hausarbeit bleiben wir dann 

auch wunschgemäß am ganzen Wochenende verschont.  
 

Am Samstag setzen wir uns mit dem Buch Rut auseinander. In einem Bibliolog 

versetzen wir uns in Noomi und ihre Schwiegertöchter Rut und Orpa, in ihre 

Gefühle von Ausweglosigkeit, Aufbruch, bedingungsloser Freundschaft und 

Gottvertrauen hinein. Auch bleibt uns noch Zeit, um in der wärmenden 

Frühlingssonne bei einem Spaziergang über dieses Thema nachzusinnen. Nach 

dem Mittagessen lädt persönliche Freizeit zum Ausruhen, Spazierengehen oder 

Shoppen ein. Die ortsansässige Geschäftswelt hat dieses Pfarrsekretärinnen-

Treffen mittlerweile schon im Kalender gekennzeichnet und uns mit einem Sekt 

begrüßt.  
 

Nach Haselnusstorte und Kaffee wird die Arbeitsrunde am Samstagnachmittag 

eröffnet. In knappen Worten hören wir, wie Ruth, die Moabiterin, ihrer 

Schwiegermutter und Freundin Noomi in deren ursprüngliche Heimat folgt und 

dort Fuß fasst und bestehen kann. In verschiedenen Formen haben wir uns an 

das Thema Freundschaft herangetastet: u. a. mit Büchern, Farben der 

Freundschaft, dem Erstellen von Freundschaftsbändern und ‚Elfchen’ – einer 

Methode um Gedanken in Form von elf Wörtern zu Papier zu bringen. (Siehe 

Titelseite) 
 

Nach dem Abendbrot folgt eine 

spontane Gesangsstunde, die Texte 

liefert das Buch „Neues Geistliches 

Lied“. Regina und Ruth begleiten uns 

gekonnt auf der Gitarre – danke! Nach 

der Meditation im Raum der Stille 

gehen wir wie am Abend zuvor zum 

gemütlichen Teil über und dürfen dabei feststellen, dass manche „Geistliche 

Chefs“ durchaus schmackhafte „weltliche Obstbrände“ zu produzieren 

vermögen – dem Spender sei Dank…  
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Am Sonntag, nach Morgenmeditation im Freien und abschließender 

Gesprächsrunde besuchen wir gemeinsam den Familiengottesdienst mit Pastor 

Stefan Tausch in der vollbesetzten 

Zeltkirche zum Thema: „Wo wohnt 

Gott?“.  
 

Mit einem schmackhaften Mittagessen 

endet dieses Wochenende. Wir denken 

gern zurück an Noomi und Rut, zwei 

Witwen, die mit Freundschaft und 

Gottvertrauen ihr Leben in die Hand 
nehmen, an die Ruhe auf dem Berg in Elkeringhausen, die netten 

Gespräche und an die Frühlingssonne und freuen uns schon auf ein 

Wiedersehen im kommenden Jahr. Unser besonderer Dank gilt dem 

Vorbereitungsteam vom Pfarrsekretärinnenverband, unserer einfühlsamen 

Referentin Gertrud Zimmer und natürlich dem Küchenpersonal, das uns 

auch in diesem Jahr mit dem „Rundum-Sorglos-Paket“ verwöhnt hat.  

(Hildegard Sandbrink) 

 

 

Wie viel Urlaub für Mitarbeiter? 

Regional-KODA regelt Urlaubsanspruch neu 

Auszug aus: www.regional-koda-nw.de/Mitarbeiterseite 

Für 2012 galt folgender Urlaubsanspruch: Alle 

Mitarbeiter erhalten 30 Urlaubstage, bezogen auf die 

5-Tage-Woche. Dies deshalb, weil die KODA nicht 

schon zu Beginn des Urlaubsjahres 2012 den 

Urlaubsanspruch rechtmäßig geregelt hat und die alte 

Regelung der KAVO rechtswidrig war. Deshalb 

kann sich jeder Mitarbeiter auf das Gerichtsurteil des 

BAG berufen. 

Ab 2013: Auszubildende und Praktikanten erhalten 27 Urlaubstage. 

Alle anderen erhalten 29 Tage unabhängig vom Alter, mit folgenden 

Ausnahmen: Wer schon am 29.02.12 in selbem Arbeitsverhältnis war und vor 

dem 1.1.1973 geboren ist, erhält weiterhin 30 Tage. Beide Voraussetzungen 

müssen erfüllt sein. Ab dem 55. Lebensjahr gibt es 30 Tage aufgrund eines 

erhöhten Erholungsbedürfnisses. (…) 
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16. Bundestreffen 9.-12. Mai  2013 

im Bistum Trier 

Der Umstrukturierungsprozess in der 

Verwaltung der Kirchengemeinden war das 

Hauptthema beim Bundestreffen der 

Berufsverbände der Pfarrsekretärinnen und 

Pfarrsekretäre, an dem für den BV Paderborn Brigitte Thiedig und Brigitte 

Aschersleben teilgenommen haben. Die Vertretungen der Vorstände waren in 

diesem Jahr vom  9. bis 12 Mai zu Gast  im Tagungs- und Gästehaus der 

Barmherzigen Brüder in Trier, wo nach einem Impulsreferat von Dr. Gundo 

Lames vom Bischöflichen Generalvikariat die „Strukturreformen und ihre 

Auswirkungen auf unsere Arbeit“ im Mittelpunkt standen. Mithilfe eines 

externen Moderators wurde das Thema unter verschiedenen Gesichtspunkten in 

kleinen Gruppen diskutiert und u. a. qualifizierte, 

praxisnahe Kriterien für den Weg zum 

„Servicecenter Pfarrbüro“ erarbeitet. Die 

Erstellung eines Handbuchs und einer 

abgegrenzten Stellenbeschreibung sowie 

Maßnahmen zur (Weiter-)Qualifizierung waren 

weitere Punkte, die von den Vorstandsmitgliedern 

beraten wurden. Einen Gruß aus der Heimat 

brachte die Iserlohner Kirchenkabarettistin Ulrike 

Böhmer mit, die an einem der Abende ihr neuestes 

Programm zum Besten gab und von den 

Anwesenden mit viel Applaus belohnt wurde. 

Nach einer Eucharistiefeier mit Weihbischof  

Dr. Helmut Dieser, der sich anschließend noch 

viel Zeit für ein ausführliches Gespräch nahm, endete die intensive, arbeitsreiche 

Tagung schließlich am Sonntagmittag. 
(Brigitte Aschersleben) 
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